
Handlungsschritte “Verdict - Die Wahrheit und nichts als 
die Wahrheit”

1 - Frank spielt Flipper in Bar.
2 - Frank sucht nach Aufträgen bei einer Beerdigung.
3 - Frank trinkt und markiert Beerdigungsanzeigen.
4 - Frank sucht nach Aufträgen bei einer weiteren Beerdigung.
5 - Frank mit Trinkern in Bar.
6 - Betrunken schlägt Frank sein Büro zusammen, fällt in Ohnmacht.
7 - Mick drängt Frank, einen Fall anzunehmen, oder er kündigt ihm die Freundschaft.
8 - Frank befestigt eine Notiz an seiner Türe.
9 - Frühstück aus Eiern und Bier.
10 - Frank besucht junge Frau in Koma.
11 - Frank erzählt Schwester der Frau, dass sie gute Chancen haben.
12 - Bischof erfährt, dass Frank ein Schnorrer ist. Will Abfindung zahlen.
13 - Sachverständiger erzählt Frank, dass den Krankenhausärzten einen Fehler unterlaufen ist.
14 - Frank trifft Laura in der Bar.
15 - Frank schreibt 70.000 - seinen Anteil an der Abfindung - auf ein Stück Papier.
16 - Frank photographiert das Opfer, sieht, dass ihr Leben zerstört worden ist.
17 - Frank sagt dem Bischof, dass er nicht vergleichen, sondern vor Gericht will.
18 - Mick ist widerwillig damit einverstanden, Frank zu helfen.
19 – Der gegnerische Anwalt, Ed Concannon, plant seine Strategie im Kollegen-Team.
20 – Frank und Mick planen den Fall.
21 – Frank lädt Laura zum Essen ein.
22 – Frank sagt Laura, dies sei seine Chance zur Gerechtigkeit.
23 – Frank und Laura schlafen miteinander.
24 – Frank gewinnt beim Flippern.
25 – Vorm Gericht weist Frank Eds letztes Abfindungsangebot zurück.
26 – Franks Sachverständiger ist weg.
27 – Er hat die Stadt verlassen, bezahlt von Ed.
28 – Der Richter verweigert Aufschiebung.
29 – Mick erzählt Laura, wie Frank vor Jahren unter die Räder kam.
30 – Frank ruft bei Ed an, Antwortdienst.
31 – Ed weist Franks Vergleichsangebot zurück.
32 – Laura drängt Frank zu schlafen.
33 – Ed nimmt mit seinem Sachverständigen dessen Aussage durch.
34 – Frank schockiert, dass sein Ersatz-Sachverständiger ein alter farbiger Doktor ist.
35 – Mick hinterbringt Frank Adresse von Krankenschwester.
36 – Krankenschwester will nicht für Frank aussagen.
37 – Ed wird über den farbigen Doktor unterrichtet.
38 – Mick nimmt den Doktor in die Mangel.
39 – Frank erzählt Laura, dass sie verlieren werden.
40 – Frank bricht auf.
41 – Frank macht seine Eröffnungsbemerkungen vor Gericht.
42 – Bischof erfährt von Franks Gespräch mit Krankenschwester.
43 – Ed greift farbigen Doktor an, Richter hilft ihm dabei.
44 – Frank schreit Richter an. Droht mit Befangenheitsantrag.
45 – Frank befragt den gegnerischen Sachverständigen, vermasselt’s.
46 – Farbiger Doktor verabschiedet sich.
47 – Frank sagt Laura, er sei mit seiner Weisheit am Ende.
48 – Mick sagt Frank, das sei’s gewesen.
49 – Ed zahlt Laura für ihre Spionagedienste.
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50 – Frank denkt sich, dass die Krankenschwester die Aufnahmeschwester versteckt.
51 – Frank legt die Krankenschwester herein, um etwas über die Aufnahmeschwester zu erfahren.
52 – Frank sieht Briefumschläge, hat Idee.
53 – Frank stiehlt Telefonrechnung der Krankenschwester, findet Adresse.
54 – Mick findet Eds Scheck in Lauras Handtasche.
55 – Frank bittet Aufnahmeschwester um Hilfe.
56 – Mick erzählt Frank, dass Laura für Ed arbeitet.
57 – Frank schlägt Laura.
58 – Mick will auf fehlerhaft geführten Prozess hinaus, Frank lehnt ab.
59 – Mick stellt Lauras Anruf nicht an Frank durch.
60 – Vor Gericht befragt Frank den gegnerischen Sachverständigen über das Essen des Opfers vor der Operation.
61 – Die Aufnahmeschwester sagt, der Arzt habe von ihr verlangt, die Karte des Opfers zu verändern.
62 – Ed erreicht, dass die Aussage der Krankenschwester nicht zählt.
63 – Anwalt erzählt Bischof von Fall.
64 – Frank hält sein Abschlussplädoyer über Gerechtigkeit.
65 – Frank gewinnt den Fall.
66 – Laura ruft Frank an. Wird er antworten?


